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Infineon meldet für das dritte Quartal Umsatzanstieg von 13 Prozent gegenüber 

Vorquartal und eine signifikante Ergebnisverbesserung 

Free-Cash-Flow aus fortgeführten Aktivitäten in Höhe von 152 Millionen Euro  

 

Neubiberg, 29. Juli 2009 – Die Infineon Technologies AG (FSE: IFX / OTCQX: IFNNY) 

hat das Ergebnis für das am 30. Juni 2009 abgelaufene dritte Quartal des Geschäfts-

jahrs 2009 vorgelegt. 

 

Infineon erzielte im dritten Geschäftsquartal Umsatzerlöse von 845 Millionen Euro. Dies 

entspricht einer Steigerung von 13 Prozent gegenüber dem zweiten Geschäftsquartal 

2009 und einem Rückgang von 18 Prozent im Vergleich zum dritten Geschäftsquartal 

2008. Das Segmentergebnis1 von Infineon hat sich im dritten Geschäftsquartal gegen-

über dem Vorquartal signifikant verbessert. Der Konzernfehlbetrag lag bei 23 Millionen 

Euro.  

 

 

 

 

 

 

 

 

„Der gestiegene Umsatz, die höhere Produktionsauslastung und die Maßnahmen im 

Rahmen unseres Kostensenkungsprogramms IFX10+ haben dazu geführt, dass wir uns 

operativ gegenüber dem zweiten Geschäftsquartal wesentlich verbessern konnten. In 

Kombination mit striktem Ausgabenmanagement lag der Free-Cash-Flow aus fortge-

führten Aktivitäten2 bei 152 Millionen Euro. Unsere Netto-Verbindlichkeiten haben wir 

signifikant reduziert“, sagt Peter Bauer, Sprecher des Vorstands der Infineon Technolo-

gies AG.  

 
 

1
 Eine Definition des Segmentergebnisses und eine Überleitung auf die Position Betriebsergebnis  

  befinden sich auf den Seiten 8 und 9 dieser Presseinformation. 
2
 Eine Überleitung des Free-Cash-Flow zur Position Mittelzufluss (-abfluss) aus laufender Geschäftstätig- 

  keit aus fortgeführten Aktivitäten befindet sich auf Seite 11 dieser Presseinformation.  

Jahres-

vergleich

3 Monate 

zum

Quartals-

vergleich

3 Monate 

zum

in Millionen Euro 30.06.2008  +/- in % 31.03.2009  +/- in % 30.06.2009

Umsatzerlöse 1.029 (18) 747 13 845 

Ergebnis aus fortgeführten Aktivitäten 50 --- (150) 87 (20)

Ergebnis aus nicht fortgeführten Aktivitäten, abzüglich Steuern (429) 99 (108) 97 (3)

Konzernfehlbetrag (379) 94 (258) 91 (23)

0,06 --- (0,20) 85 (0,03)

(0,45) 100 (0,12) 100 – 

(0,39) 92 (0,32) 91 (0,03)Konzernfehlbetrag je Aktie – unverwässert und verwässert (in Euro) 

3 Monate 

zum

Ergebnis je Aktie aus nicht fortgeführten Aktivitäten – unverwässert und 

verwässert

Ergebnis je Aktie aus fortgeführten Aktivitäten – unverwässert und verwässert
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Im dritten Quartal hat Infineon eine Reihe von Maßnahmen umgesetzt, um die Bilanz zu 

stabilisieren und das Produktportfolio weiter zu fokussieren. So hat das Unternehmen 

einen Teil seiner ausstehenden Anleihen zurückgekauft und eine neue Wandelanleihe 

begeben. Im Juli 2009 hat das Unternehmen den Verkauf seines Wireline-

Communications-Geschäfts angekündigt und die laufende Kapitalerhöhung gestartet, 

die durch Apollo abgesichert wird. „Sollten die beiden letztgenannten Maßnahmen er-

folgreich umgesetzt werden, würde dies die Refinanzierung unseres Unternehmens ab-

schließen“, sagt Peter Bauer. 

 

Der Umsatzanstieg gegenüber dem Vorquartal reflektiert steigende Umsätze in allen 

fünf operativen Segmenten des Unternehmens. Dabei wuchs das Segment Wireless 

Solutions (WLS) prozentual bei Weitem am stärksten, während die Segmente Industrial 

& Multimarket (IMM), Automotive (ATV), Wireline Communications (WLC) und Chip 

Card & Security (CCS) mit einigem Abstand folgten.  

 

Gegenüber dem Vorquartal stieg das Ergebnis im dritten Geschäftsquartal signifikant. 

Ursachen waren der durch Infineons starkes Produktportfolio bedingte gesteigerte Um-

satz, wesentliche Einsparungen durch das Kostensenkungsprogramm IFX10+ und eine 

höhere Produktionsauslastung durch eine umsichtige Anpassung der Fertigung an die 

verbesserte Nachfrage. Alle operativen Segmente des Unternehmens erreichten ein 

positives Segmentergebnis mit Ausnahme von ATV, dessen Segmentergebnis bei mi-

nus 17 Millionen Euro lag.  

 

Das Ergebnis aus fortgeführten Aktivitäten lag im dritten Geschäftsquartal bei minus 20 

Millionen Euro beziehungsweise minus 0,03 Euro je Aktie (verwässert und 

unverwässert). Im zweiten Geschäftsquartal hatte das Ergebnis aus fortgeführten Aktivi-

täten minus 150 Millionen Euro beziehungsweise minus 0,20 Euro je Aktie (verwässert 

und unverwässert) betragen. 

 

Das Ergebnis aus nicht fortgeführten Aktivitäten, abzüglich Steuern vom Einkommen 

und vom Ertrag, lag im dritten Geschäftsquartal bei minus 3 Millionen Euro. Nachdem 

Qimonda am 23. Januar 2009 Antrag auf Eröffnung eines Insolvenzverfahrens gestellt 

hatte, hat Infineon Qimonda im zweiten Geschäftsquartal dekonsolidiert.  

 

Im dritten Quartal verzeichnete der Infineon-Konzern einen Konzernfehlbetrag von 23 

Millionen Euro beziehungsweise minus 0,03 Euro je Aktie (verwässert und 

unverwässert). 
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Im dritten Geschäftsquartal betrug Infineons Free-Cash-Flow aus fortgeführten Aktivitä-

ten 152 Millionen Euro im Vergleich zu einem negativen Free-Cash-Flow aus fortgeführ-

ten Aktivitäten von 22 Millionen Euro im zweiten Geschäftsquartal. Diese deutliche Ver-

besserung basiert auf Infineons operativem Ergebnis und dem strikten Ausgabenmana-

gement.  

 

 Durch das Kostensenkungsprogramm IFX10+ realisierte Infineon auch im dritten 

Geschäftsquartal beträchtliche Einsparungen. Gegenüber dem vierten Ge-

schäftsquartal 2008 sanken die Betriebskosten (Forschungs- und Entwicklungs-

kosten und Vertriebskosten und allgemeine Verwaltungskosten) um 88 Millionen 

Euro, was nach Auffassung des Unternehmens hauptsächlich auf das Kosten-

senkungsprogramm IFX10+ zurückzuführen ist. Dieser Betrag enthält Einspa-

rungen durch Kurzarbeit und unbezahlten Urlaub. 

 Darüber hinaus hat Infineon Investitionen in Sachanlagen und aktivierte immate-

rielle Vermögenswerte im dritten Geschäftsquartal auf 27 Millionen Euro be-

schränkt. Die Abschreibungen beliefen sich im dritten Geschäftsquartal auf 133 

Millionen Euro.  

 Beim Nettoumlaufvermögen3 haben sich gegenüber dem Vorquartal im dritten 

Geschäftsquartal die Positionen Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 

und sonstige Forderungen sowie Vorräte jeweils um 22 Millionen Euro reduziert, 

während sich die Position Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen und 

sonstige Verbindlichkeiten um 63 Millionen Euro erhöht hat. Insgesamt hat Infi-

neon das Nettoumlaufvermögen während des dritten Geschäftsquartals um 36 

Millionen Euro reduziert.  

 Der Free-Cash-Flow aus fortgeführten Aktivitäten in Höhe von 152 Millionen Euro 

im dritten Geschäftsquartal enthält einen Mittelzufluss von 17 Millionen Euro aus 

der Einlagensicherung des Bundesverbandes deutscher Banken e.V. nach der 

Insolvenz von Lehman Brothers sowie Auszahlungen in Höhe von etwa 25 Milli-

onen Euro aus dem Kostensenkungsprogramm IFX10+.  

 

Auf Grund der positiven Entwicklung des Free-Cash-Flows verringerte Infineon seine 

Netto-Verbindlichkeiten zu Buchwerten zum 30. Juni 2009 um 170 Millionen Euro auf 

151 Millionen Euro. Zum 31. März 2009 lag dieser Wert noch bei 321 Millionen Euro.  

 

 

 
3
 Eine Ermittlung des Nettoumlaufvermögens befindet sich auf Seite 9 dieser Presseinformation. 
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Ausblick auf das vierte Geschäftsquartal  

Auf Grund des Verkaufsprozesses des WLC-Geschäfts wird Infineon im vierten Quartal 

diesen Bereich als nicht fortgeführte Aktivitäten in der Konzern-Gewinn-und-

Verlustrechnung für das am 30. September 2009 endende Geschäftsquartal und Ge-

schäftsjahr ausweisen. 

 

Infineon geht davon aus, dass der Konzernumsatz im vierten Geschäftsquartal – auf 

vergleichbarer Basis ohne das WLC-Segment – gegenüber dem Vorquartal steigen 

wird. Dabei wird der Anstieg vor allem in den Segmenten ATV und IMM erwartet.  

 

Das Unternehmen plant, das Produktionsniveau im vierten Geschäftsquartal weiter, 

aber vorsichtig anzuheben, um die Produktionsauslastung an die erhöhte Nachfrage 

anzupassen. Das Unternehmen geht davon aus, dass dies zusammen mit den erwarte-

ten höheren Umsatzerlösen und einer weiterhin strikten Kostenkontrolle auch zu einer 

Steigerung des Segmentergebnisses – auf vergleichbarer Basis ohne das WLC-

Segment – führen wird. 

 

Infineon erwartet nun, dass die Abschreibungen im Geschäftsjahr 2009 die frühere Ein-

schätzung von 500 Millionen Euro übertreffen werden. 

 

Der erfolgreiche Verkauf des WLC-Geschäfts und der erfolgreiche Abschluss der Kapi-

talerhöhung würden zu einer soliden Konzernbilanz führen. Infineon wird diese Stärke 

nutzen und seine Ressourcen auf die vier verbleibenden Segmente konzentrieren, um 

das Wachstumspotenzial auszuschöpfen, das die Kernthemen Energieeffizienz, Kom-

munikation und Sicherheit bieten. Gleichzeitig plant das Unternehmen auch weiterhin 

eine hohe Kosten- und Ausgabedisziplin einzuhalten.  
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Alle Segmente haben Umsatz und Segmentergebnis im dritten Quartal verbessert 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Umsatz im Segment ATV stieg im dritten Geschäftsquartal gegenüber dem zweiten 

Quartal des Geschäftsjahrs 2009. Ursache war hauptsächlich die weltweit verbesserte 

Nachfrage nach kleineren Personenwagen im Zusammenhang mit verschiedenen nati-

onalen Förderprogrammen (Abwrackprämien) in Europa und dem Wirtschaftsförde-

rungsprogramm in China. In Europa und Japan trugen das Ende des Lagerabbaus bei 

Kunden in der Zulieferkette und eine leicht anziehende Kundennachfrage zum Umsatz-

zuwachs des Segments bei, während in den USA der Automarkt weiterhin von der Kon-

junkturschwäche gekennzeichnet war. Durch die positiven Effekte des höheren Produk-

tionsniveaus, Kosteneinsparungen und den Umsatzanstieg hat sich das Ergebnis des 

Segments ATV gegenüber dem Vorquartal stark verbessert. 

 

Der Umsatz im Segment IMM stieg im Vergleich zum Vorquartal. Grund dafür war die 

stärkere Nachfrage von Endkunden in den Teilmärkten Computing, Kommunikation und 

Industrieanwendungen. Das Segmentergebnis von IMM verbesserte sich im Vergleich 

zum Vorquartal signifikant und war positiv. Ursächlich für diese Entwicklung waren ne-

ben Kosteneinsparungen die höheren Umsatzerlöse und die verbesserte Produktions-

auslastung. 

in Millionen Euro 30.06.2008 +/- in % 31.03.2009 +/- in % 30.06.2009

Infineon Gesamt

Umsatzerlöse 1.029 (18) 747 13 845 100

Summe Segmentergebnis 52 (85) (110) +++ 8

Automotive (ATV)

Umsatzerlöse 311 (34) 189 9 206 24

Segmentergebnis 36 --- (65) 74 (17)

Industrial & Multimarket (IMM)

Umsatzerlöse 279 (21) 193 15 221 26

Segmentergebnis 29 (69) (7) +++ 9

Chip Card & Security (CCS)

Umsatzerlöse 113 (27) 80 3 82 10

Segmentergebnis 10 (60) (8) +++ 4

Wireless Solutions (WLS)

Umsatzerlöse 205 22 204 23 251 30

Segmentergebnis (23) +++ (29) +++ 19

Wireline Communications (WLC)

Umsatzerlöse 108 (22) 79 6 84 10

Segmentergebnis 5 40 1 +++ 7

Sonstige Geschäftsbereiche (OOS)

Umsatzerlöse 25 (96) 2 (50) 1 0

Segmentergebnis (4) 75 (3) 67 (1)

Konzernfunktionen und Eliminierungen (C&E)

Umsatzerlöse (12) 100 0 - - 0

Segmentergebnis (1) --- 1 --- (13)

3 Monate 

zum
in % des 

Umsatzes

Jahres-

vergleich

Quartals-

vergleich

3 Monate 

zum

3 Monate 

zum
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Der Umsatz im Segment CCS stieg im Vergleich zum Vorquartal leicht an. Dabei wur-

den die höheren Umsatzerlöse im Geschäft mit SIM-Karten teilweise durch die geringe-

ren Umsatzerlöse im ID-Geschäft aufgehoben. Das Segmentergebnis von CCS im drit-

ten Geschäftsquartal war positiv und stieg signifikant gegenüber dem Vorquartal. Diese 

Entwicklung ist hauptsächlich auf eine insgesamt verbesserte Produktionsauslastung 

zurückzuführen. 

 

Im dritten Geschäftsquartal stieg der Umsatz im Segment WLS signifikant gegenüber 

dem Vorquartal. Dies ist in erster Linie auf die gestiegene Nachfrage bei einigen großen 

Kunden sowohl für HSDPA- als auch für Ultra-Low-Cost(ULC)-Mobilfunkplattformen zu-

rückzuführen. Das Segmentergebnis von WLS stieg beträchtlich und war positiv, insbe-

sondere durch den erhöhten Umsatz und das gestiegene Produktionsniveau. 

 

Der Umsatz im Segment WLC stieg im dritten Quartal im Vergleich zum Vorquartal vor 

allem auf Grund der Entwicklung im Geschäft mit Breitband-Endgeräten (Customer 

Premises Equipment, CPE). Hier wurden verschiedene Projekte für hochwertige, inte-

grierte Zugangsgeräte (Integrated Access Devices, IAD) bei europäischen Netzbetrei-

bern gestartet. Zusätzlich war das Segment auch weiterhin mit seiner System-on-a-

chip-Lösung für das untere Preissegment im ADSL-Markt erfolgreich. Das Segmenter-

gebnis von WLC verbesserte sich gegenüber dem Vorquartal vor allem auf Grund des 

Umsatzanstiegs und der besseren Produktionsauslastung. Am 7. Juli 2009 schloss Infi-

neon einen Kaufvertrag mit einer mit Golden Gate Private Equity, Inc. verbundenen Ge-

sellschaft hinsichtlich des Verkaufs des WLC-Geschäfts ab. Der Abschluss der Trans-

aktion wird für Herbst 2009 erwartet. 

 

 
Alle Finanzdaten sind ungeprüft. In dem Zeitraum zwischen der Veröffentlichung ihres Wertpapierpros-

pekts am 16. Juli 2009 und der Beendigung ihres bekanntgemachten Bezugsangebots unterliegt die Ge-

sellschaft bestimmten rechtlichen Einschränkungen in Bezug auf die Darstellung nicht GAAP-konformer 

finanzieller Maßnahmen und zukunftsgerichteter Aussagen. Die Darstellung bestimmter Informationen in 

dieser Pressemitteilung kann daher von der üblichen Praxis der Gesellschaft abweichen. 
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FINANZDATEN 

Nach IFRS – ungeprüft 

 

Zusammengefasste Konzern-Gewinn-und-Verlust-Rechnung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
* Abweichung der Summierung der Quartale der Ergebnisse je Aktie durch Rundungsdifferenzen möglich. 

 
 
 

in Millionen Euro 30.6.2008 31.03.2009 30.06.2009 30.06.2008 30.06.2009

Umsatzerlöse 1.029 747 845 3.168 2.422 

Umsatzkosten (673) (634) (610) (2.063) (1.922)

Bruttoergebnis vom Umsatz 356 113 235 1.105 500 

Forschungs- und Entwicklungskosten (169) (122) (125) (520) (396)

Vertriebskosten und allgemeine Verwaltungskosten (145) (110) (108) (415) (330)

Sonstige betriebliche Erträge 55 15 4 103 22 

Sonstige betriebliche Aufwendungen (12) (39) (11) (51) (61)

Betriebsergebnis 85 (143) (5) 222 (265)

Finanzerträge 6 21 19 37 100 

Finanzaufwendungen (37) (32) (31) (125) (119)

Anteiliges Ergebnis von nach der Equity-Methode bilanzierten Beteiligungen 1 2 2 3 5 

Ergebnis aus fortgeführten Aktivitäten vor Steuern von Einkommen und vom Ertrag 55 (152) (15) 137 (279)

Erträge (Aufwendungen) aus Steuern vom Einkommen und vom Ertrag (5) 2 (5) (28) (7)

Ergebnis aus fortgeführten Aktivitäten 50 (150) (20) 109 (286)

Ergebnis aus nicht fortgeführten Aktivitäten, abzüglich Steuern (429) (108) (3) (2.972) (399)

Konzernfehlbetrag (379) (258) (23) (2.863) (685)

Davon entfallen auf:
Minderheitsanteile (87) (19) 1 (639) (48)

Aktionäre der Infineon Technologies AG (292) (239) (24) (2.224) (637)

Konzernfehlbetrag je Aktie (in Euro) zurechenbar auf Aktionäre der Infineon 

Technologies AG - unverwässert und verwässert*:

Gewichtete Anzahl ausstehender Aktien (in Millionen) – unverwässert und verwässert 750 750 750 750 750 

Ergebnis je Aktie aus fortgeführten Aktivitäten – unverwässert und verwässert 0,06 (0,20) (0,03) 0,11 (0,38)

Ergebnis je Aktie aus nicht fortgeführten Aktivitäten – unverwässert und verwässert (0,45) (0,12) – (3,08) (0,47)

Konzernfehlbetrag je Aktie – unverwässert und verwässert (0,39) (0,32) (0,03) (2,97) (0,85)

3 Monate zum 9 Monate zum
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Segmente: Umsatzerlöse und Segmentergebnisse  
 
Wir haben das Segmentergebnis definiert als Betriebsergebnis, ohne Berücksichtigung von Wertminderungen von Vermögenswerten, abzüg-
lich Zuschreibungen, Aufwendungen für Umstrukturierungen und andere Schließungskosten, Aufwendungen für aktienbasierte Vergütungen, 
akquisitionsbedingte Abschreibungen und Gewinne (Verluste), Gewinne (Verluste) aus dem Verkauf von Vermögenswerten, Geschäftsberei-
chen oder Beteiligungen an Tochtergesellschaften und sonstige Erträgen (Aufwendungen), einschließlich Kosten für Gerichtsverfahren. Ge-
winne (Verluste) aus dem Verkauf von Vermögenswerten, Geschäftsbereichen oder Beteiligungen an Tochtergesellschaften umfassen unter 
anderem Gewinne oder Verluste, die durch mögliche Verkäufe von Investitionen und Aktivitäten realisiert werden könnten. 

 

Segmentergebnisse und Umsatzerlöse  

für die drei und neun Monate zum 30. Juni 2008 und 2009 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

(1) Beinhaltet Umsätze zwischen den Segmenten in Höhe von €1 Million in den drei Monaten zum 30. Juni 2008 und in Höhe von €9 Millionen 
und €1 Million in den neun Monaten zum 30. Juni 2008 und 2009 aus dem Verkauf von drahtlosen Kommunikationsanwendungen an 
Qimonda. 

(2) Am 7. Juli 2009 schloss die Gesellschaft einen Kaufvertrag hinsichtlich des Verkaufs des Geschäfts drahtgebundene Kommunikation 
(Wireline Communications) ab; dieser Verkauf soll voraussichtlich im Herbst 2009 vollzogen werden. 

(3) Beinhaltet Umsätze zwischen den Segmenten in Höhe von €8 Millionen in den drei Monaten zum 30. Juni 2008 und in Höhe von €78 
Millionen in den neun Monaten zum 30. Juni 2008 aus dem Verkauf von Wafern von Infineons 200-Millimeter-Fertigungsstätte in Dresden 
an Qimonda auf Grund einer Produktionsvereinbarung. 

(4) Beinhaltet die Eliminierung der Umsätze zwischen den Segmenten in Höhe von €9 Millionen in den drei Monaten zum 30. Juni 2008 und in 
Höhe von €87 Millionen und €1 Million in den neun Monaten zum 30. Juni 2008 und 2009, da diese Umsätze nicht Teil des Plans zur 
Veräußerung von Qimonda waren. 

Umsatzerlöse in Millionen Euro 30.06.2008 30.06.2009 +/- in % 30.06.2008 30.06.2009 +/- in %

Automotive 311 206 (34) 945 601 (36)

Industrial & Multimarket 279 221 (21) 846 648 (23)

Chip Card & Security 113 82 (27) 350 253 (28)

Wireless Solutions
(1)

205 251 22 655 652 (0)

Wireline Communications
(2)

108 84 (22) 316 251 (21)

Sonstige Geschäftsbereiche
(3)

25 1 (96) 148 11 (93)

Konzernfunktionen und Eliminierungen
(4)

(12) – 100 (92) 6 +++

Gesamt 1.029 845 (18) 3.168 2.422 (24)

Segmentergebnis in Millionen Euro 30.06.2008 30.06.2009 +/- in % 30.06.2008 30.06.2009 +/- in %

Automotive 36 (17) --- 84 (138) ---

Industrial & Multimarket 29 9 (69) 78 4 (95)

Chip Card & Security 10 4 (60) 46 (5) ---

Wireless Solutions (23) 19 +++ (21) (54) ---

Wireline Communications
(2)

5 7 40 12 10 (17)

Sonstige Geschäftsbereiche (4) (1) 75 3 (5) ---

Konzernfunktionen und Eliminierungen (1) (13) --- (3) (16) ---

Gesamt 52 8 (85) 199 (204) ---

3 Monate zum 9 Monate zum

3 Monate zum 9 Monate zum
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Segmentergebnisse und Umsatzerlöse  

für die drei Monate zum 31. März 2009 und 30. Juni 2009 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Überleitung des Betriebsergebnisses auf das Segmentergebnis  

 

 

 

 

 

 

 

 

Nettoumlaufvermögen 

 

 

 

 

 

 

 

(1) Am 7. Juli 2009 schloss die Gesellschaft einen Kaufvertrag hinsichtlich des Verkaufs des Geschäfts drahtgebundene Kommunikation 
(Wireline Communications) ab; dieser Verkauf soll voraussichtlich im Herbst 2009 vollzogen werden. 

in Millionen Euro 30.06.2008 31.03.2009 30.06.2009 30.06.2008 30.06.2009

Betriebsergebnis 85 (143) (5) 222 (265)

Wertminderungen von Vermögenswerten, abzüglich Zuschreibungen 2 1 (2) – (1)

Aufwendungen abzüglich Erträgen aus Auflösungen für Umstrukturierungen und andere 

Schließungskosten 2 3 (7) 11 (1)

Aufwendungen für aktienbasierte Vergütungen 1 1 1 4 2 

Akquisitionsbedingte Abschreibungen und Verluste 7 6 6 21 18 

(Gewinne) Verluste aus dem Verkauf von Vermögenswerten, von 

Geschäftsbereichen oder Beteiligungen an Tochtergesellschaften (45) 16 1 (59) 18 

Sonstige Aufwendungen (Erträge), Saldo 6 14 – 25 

Summe 52 (110) 8 199 (204)

3 Monate zum 9 Monate zum

Working Capital in Millionen Euro 31.03.2009 30.06.2009

Summe kurzfristige Vermögenswerte 1.883 2.048

Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente (532) (767)

Zur Veräußerung verfügbare finanzielle Vermögenswerte (133) (104)

Zur Veräußerung stehende Vermögenswerte (6) (5)

Summe kurzfristige Verbindlichkeiten (1.240) (1.700)

Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten sowie kurzfristig 

   fällige Bestandteile langfristiger Finanzverbindlichkeiten 170 634

Verbindlichkeiten, verbunden mit den zur Veräußerung stehenden

Vermögenswerten -                        -                      

Gesamt 142 106

Umsatzerlöse in Millionen Euro 31.03.2009 30.06.2009 +/- in %

Automotive 189 206 9

Industrial & Multimarket 193 221 15

Chip Card & Security 80 82 3

Wireless Solutions 204 251 23

Wireline Communications
(1)

79 84 6

Sonstige Geschäftsbereiche 2 1 (50)

Konzernfunktionen und Eliminierungen – – – 

Gesamt 747 845 13

Segmentergebnis in Millionen Euro 31.03.2009 30.06.2009 +/- in %

Automotive (65) (17) 74

Industrial & Multimarket (7) 9 +++

Chip Card & Security (8) 4 +++

Wireless Solutions (29) 19 +++

Wireline Communications
(1)

1 7 +++

Sonstige Geschäftsbereiche (3) (1) 67

Konzernfunktionen und Eliminierungen 1 (13) ---

Gesamt (110) 8 +++

3 Monate zum

3 Monate zum
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Zusammengefasste Konzern-Bilanz 

 

 in Millionen Euro 30.09.2008 30.06.2009

Aktiva

Umlaufvermögen:

Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente 749 767 

Zur Veräußerung verfügbare finanzielle Vermögenswerte 134 104 

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen und sonstige Forderungen 799 496 

Vorräte 665 521 

Ertragsteuerforderungen 29 13 

Sonstige kurzfristige finanzielle Vermögenswerte 19 29 

Sonstige kurzfristige Vermögenswerte 124 113 

Zur Veräußerung stehende Vermögenswerte 2.129 5 

Summe kurzfristige Vermögenswerte 4.648 2.048 

Sachanlagen 1.310 1.011 

Geschäfts- oder Firmenwert und andere immaterielle Vermögenswerte 443 423 

Nach der Equity-Methode bilanzierte Beteiligungen 20 24 

Aktive latente Steuern 400 396 

Sonstige finanzielle Vermögenswerte 133 114 

Sonstige Vermögenswerte 28 21 

Summe Aktiva 6.982 4.037 

in Millionen Euro 30.09.2008 30.06.2009

Passiva

Kurzfristige Verbindlichkeiten:

Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten sowie kurzfristig fällige 

      Bestandteile langfristiger Finanzverbindlichkeiten 207 634 

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen und sonstige 

      kurzfristige finanzielle Verbindlichkeiten 506 365 

Rückstellungen 424 415 

Ertragsteuerverbindlichkeiten 87 97 

Sonstige kurzfristige finanzielle Verbindlichkeiten 63 43 

Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten 263 146 

Verbindlichkeiten, verbunden mit den zur Veräußerung stehenden Vermögenswerten 2.123 – 

Summe kurzfristige Verbindlichkeiten 3.673 1.700 

Langfristige Finanzverbindlichkeiten 963 388 

Pensionen und ähnliche Verpflichtungen 43 35 

Passive latente Steuern 19 15 

Langfristige Rückstellungen 27 105 

Sonstige finanzielle Verbindlichkeiten 20 6 

Sonstige Verbindlichkeiten 76 84 

Summe Verbindlichkeiten 4.821 2.333 

Eigenkapital

Grundkapital 1.499 1.499 

Zusätzlich eingezahltes Kapital (Kapitalrücklage) 6.008 6.041 

Verlustvortrag (5.252) (5.889)

Andere Bestandteile des Eigenkapitals (164) (3)

Summe Eigenkapital der Aktionäre der Infineon Technologies AG 2.091 1.648 

Minderheitsanteile 70 56 

Summe Eigenkapital 2.161 1.704 

Summe Passiva 6.982 4.037 
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Infineons regionale Umsatzentwicklung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mitarbeiterzahl 

 

 
(1) Ohne Qimonda-Mitarbeiter.  

Von den Infineon-Mitarbeitern waren zum 30. Juni 2008 6.311, zum 31. März 2009 6.019 und zum 30. Juni 2009 5.947 in Forschung und  
Entwicklung beschäftigt. 

 

Zusammengefasste Konzern-Kapitalflussrechnung  

 
Brutto- und Netto-Cash/(Debt)-Position* 
Die Brutto-Cash-Position ist definiert als Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente und zur Veräußerung verfügbare finanzielle Vermö-
genswerte und die Netto-Cash/(Debt)-Position als Brutto-Cash-Position verringert um kurzfristige Finanzverbindlichkeiten sowie kurzfristig 
fällige Bestandteile langfristiger Finanzverbindlichkeiten und langfristige Finanzverbindlichkeiten. Da Infineon einen Teil seiner liquiden Mittel in 
Form von zur Veräußerung verfügbaren finanziellen Vermögenswerten hält, die unter IFRS nicht als Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquiva-
lente klassifiziert sind, berichtet die Gesellschaft die Brutto- und die Netto-Cash/(Debt)-Position, um Investoren die gesamte Liquiditätslage der 
Gesellschaft besser zu erläutern. Die Brutto- und die Netto-Cash/(Debt)-Position werden ohne Anpassung der IFRS-Werte wie folgt aus der 
zusammengefassten Konzern-Bilanz hergeleitet: 
* Beinhaltet nur Beträge von fortgeführten Aktivitäten. 

 

 

 

 

 

 
Free-Cash-Flow* 
Der Free-Cash-Flow ist definiert als Mittelzufluss (-abfluss) aus laufender Geschäftstätigkeit und als Mittelzufluss (-abfluss) aus Investitionstä-
tigkeit, bereinigt um Einzahlungen (Auszahlungen) für zur Veräußerung verfügbare finanzielle Vermögenswerte. Da Infineon einen Teil seiner 
liquiden Mittel in Form von zur Veräußerung verfügbaren finanziellen Vermögenswerten hält und in einer kapitalintensiven Industrie tätig ist, 
berichtet die Gesellschaft den Free-Cash-Flow, um Investoren eine Kennzahl zur Verfügung zu stellen, die die Veränderung der Liquidität unter 
Berücksichtigung von Investitionen zeigt. Das bedeutet nicht, dass der restliche verfügbare Cash-Flow für sonstige Ausgaben verwendet wer-
den kann, da Schuldendienstverpflichtungen oder andere feste Ausgaben noch nicht abgezogen sind. Der Free-Cash-Flow wird wie folgt aus 
der zusammengefassten Konzern-Kapitalflussrechnung hergeleitet: 
* Beinhaltet nur Beträge von fortgeführten Aktivitäten. 

 

 

30.06.2008 31.03.2009 30.06.2009

Infineon
(1)

29.356 26.362 26.108 

in Millionen Euro 30.06.2008 31.03.2009 30.06.2009

Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente 408 532 767 

Zur Veräußerung verfügbare finanzielle Vermögenswerte 429 133 104 

Brutto-Cash-Position 837 665 871 

Verringert um:  kurzfristige Finanzverbindlichkeiten sowie kurzfristig fällige Bestandteile

langfristiger Finanzverbindlichkeiten 193 170 634 

langfristige Finanzverbindlichkeiten 974 816 388 

Netto-Cash/(Debt)-Position (330) (321) (151)

Regionale Umsatzerlöse in % 30.06.2008 31.03.2009 30.06.2009 30.06.2008 30.06.2009

Deutschland 21% 20% 17% 21% 19%

Übriges Europa 20% 19% 17% 19% 18%

Nordamerika 12% 9% 13% 13% 11%

Asien-Pazifik 41% 47% 48% 40% 46%

Japan 4% 4% 4% 5% 5%

Andere 2% 1% 1% 2% 1%

Gesamt 100% 100% 100% 100% 100%

Europa 41% 39% 34% 40% 37%

Außerhalb Europas 59% 61% 66% 60% 63%

3 Monate zum 9 Monate zum

in Millionen Euro 30.06.2008 31.03.2009 30.06.2009 30.06.2008 30.06.2009

Mittelzufluss (-abfluss) aus laufender Geschäftstätigkeit aus fortgeführten Aktivitäten 156 (70) 172 305 107 

Mittelzufluss (-abfluss) aus Investitionstätigkeit aus fortgeführten Aktivitäten 137 53 (2) (757) 29 

Davon: Nettoeinzahlungen aus dem (Verkauf) Kauf für zur Veräußerung verfügbare

finanzielle Vermögenswerte (171) (5) (18) 246 (28)

Free-Cash-Flow 122 (22) 152 (206) 108 

3 Monate zum 9 Monate zum



 

Für die Finanz- und Wirtschaftspresse: INFXX200907.071d 
 
Worldwide Headquarters:  
Media Relations  
Investor Relations 

Name: 
Kay Laudien 
EU/APAC/USA/CAN 

Phone: 
+49 89 234 28481 
+49 89 234 26655 

Email: 
kay.laudien@infineon.com  
investor.relations@infineon.com 

 

- 12 - 

Zusammengefasste Konzern-Kapitalflussrechnung (in Millionen Euro) 

  

30.06.2008 31.03.2009 30.06.2009

Konzernfehlbetrag (379) (258) (23)

Abzüglich: Ergebnis aus nicht fortgeführten Aktivitäten, abzüglich Steuern 429 108 3

Anpassungen zur Überleitung des Konzernjahresfehlbetrags auf 

 Mittelzufluss (-abfluss) aus laufender Geschäftstätigkeit:

Planmäßige Abschreibungen 142 137 133

Wertberichtigungen auf Forderungen 1 (2) (1)

Verluste (Gewinne) aus dem Verkauf von zur Veräußerung verfügbaren finanziellen Vermögenswerten 1 -               2

Verluste (Gewinne) aus dem Verkauf von Geschäftsaktivitäten und Anteilen an Tochterunternehmen (38) 17 -               

Verluste aus dem Abgang von Sachanlagen (4) -               1

Anteiliges Ergebnis von nach der Equity-Methode bilanzierten Beteiligungen (1) (2) (2)

Außerplanmäßige Abschreibungen -                 1 (2)

Aktienbasierte Vergütung 1 1 1

Latente Steuern (7) (4) -               

Veränderungen des Nettoumlaufvermögens:

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen und sonstige Forderungen 61 (89) 7

Vorräte (68) 119 23

Sonstige kurzfristige Vermögenswerte (20) 25 1

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen und sonstige Verbindlichkeiten 14 (17) 66

Rückstellungen 25 (47) (4)

Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten 23 (63) (13)

Sonstige Vermögenswerte und Verbindlichkeiten 14 4 18

Erhaltene Zinsen 11 6 1

Gezahlte Zinsen (41) (4) (35)

Erhaltene Steuern vom Einkommen und vom Ertrag (8) (2) (4)

Mittelzufluss (-abfluss) aus laufender Geschäftstätigkeit aus fortgeführten Aktivitäten 156 (70) 172

 Mittelabfluss aus laufender Geschäftstätigkeit aus nicht fortgeführten Aktivitäten (147) (44) (10)

Mittelabfluss aus laufender Geschäftstätigkeit 9 (114) 162

Mittelabfluss aus Investitionstätigkeit:

Auszahlungen für zur Veräußerung verfügbare finanzielle Vermögenswerte (80) -               (30)

Einzahlungen aus zur Veräußerung verfügbaren finanziellen Vermögenswerten 251 5 48

Einzahlungen aus dem Verkauf von Geschäftsaktivitäten und Anteilen an Tochterunternehmen 61 4 -               

Auszahlungen für Beteiligungen, abzüglich erworbene Zahlungsmittel (32) -               -               

Auszahlungen für immaterielle Vermögenswerte und sonstige Vermögenswerte (11) (11) (14)

Auszahlungen für Sachanlagen (57) (40) (13)

Einzahlungen aus dem Abgang von Sachanlagen und sonstigen Vermögenswerten 5 95 7

Mittelzufluss (-abfluss) aus Investitionstätigkeit aus fortgeführten Aktivitäten 137 53 (2)

Mittelabfluss aus Investitionstätigkeit aus nicht fortgeführten Aktivitäten 74 (286) -               

Mittelabfluss aus Investitionstätigkeit 211 (233) (2)

Mittelzufluss (-abfluss) aus der Finanzierungstätigkeit:

Veränderungen der kurzfristigen Verbindlichkeiten -                 3 (13)

Veränderung der Finanzforderungen und -verbindlichkeiten von nahestehenden Unternehmen 1 1 -               

Erhöhung langfristiger Verbindlichkeiten 1 -               181

Tilgung langfristiger Verbindlichkeiten (112) (98) (86)

Veränderung der als Sicherheitsleistungen hinterlegten liquiden Mittel -                 1 (7)

Dividendenzahlungen an Minderheitsgesellschafter (4) (6) -               

Mittelabfluss aus der Finanzierungstätigkeit aus fortgeführten Aktivitäten (114) (99) 75

Mittelzufluss (-abfluss) aus der Finanzierungstätigkeit aus nicht fortgeführten Aktivitäten 47 (59) -               

Mittelabfluss aus der Finanzierungstätigkeit (67) (158) 75

Veränderung der Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente 153 (505) 235

Währungsumrechnungseffekte auf Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente (2) 1 -               

Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente am Periodenanfang -                 1.036 532

Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente am Periodenende 151 532 767

Abzüglich: Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente am Periodenende aus nicht fortgeführten Aktivitäten (30) -               -               

Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente am Periodenende aus fortgeführten Aktivitäten 181 532 767

3 Monate zum 
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Telefonkonferenzen für Analysten und Presse  

Auf Grund rechtlicher Einschränkungen der Kommunikation im Zusammenhang mit der ange-

kündigten Kapitalerhöhung sowie der Veröffentlichung des Wertpapierprospekts am 16. Juli 

2009 wird Infineon heute keine Telefonkonferenzen für Analysten und Presse zu den Ergebnis-

sen des dritten Geschäftsquartals 2009 durchführen.  

Die Investor- und Media-Relations-Teams von Infineon stehen nach Veröffentlichung der Er-

gebnisse für Fragen zur Verfügung. 

 

Infineon-Finanzkalender (*vorläufig) 

 19.11.2009*  Presseinformation zu den Ergebnissen für das 4. Geschäftsquartal und 

das Geschäftsjahr 2009 

 

Neu im Infineon-Podcast-Bereich unter www.infineon.com/podcast  

 Telefon-Pressekonferenz zum Verkauf des Segments Wireline Communications (WLC) 

 

Über Infineon 

Die Infineon Technologies AG bietet Halbleiter- und Systemlösungen, die drei zentrale Heraus-

forderungen der modernen Gesellschaft adressieren: Energieeffizienz, Kommunikation sowie 

Sicherheit. Mit weltweit rund 29.100 Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen erzielte Infineon im Ge-

schäftsjahr 2008 (Ende September) einen Umsatz von 4,3 Milliarden Euro. Das Unternehmen 

ist in Frankfurt unter dem Symbol „IFX“ und in den USA im Freiverkehrsmarkt OTCQX Internati-

onal Premier unter dem Symbol "IFNNY" notiert. 

 

H I N W E I S  
Diese Pressemitteilung enthält in die Zukunft gerichtete Aussagen über unser zukünftiges Geschäft und die Zukunft 
der Branche, in der wir tätig sind. Diese in die Zukunft gerichteten Aussagen umfassen Aussagen zu den wirtschaftli-
chen Rahmenbedingungen, zukünftigen Entwicklungen des weltweiten Halbleitermarkts, unsere Fähigkeit, unsere 
Kosten zu managen und unsere Kostensenkungs- und Wachstumsziele zu erreichen, dem Ergebnis des Insolvenz-
verfahrens von Qimonda und den Verbindlichkeiten, mit denen wir aufgrund der Insolvenz von Qimonda rechnen 
müssen, den Vorteilen von Forschungs- und Entwicklungskooperationen und -aktivitäten, unseren geplanten zukünf-
tigen Investitionen, der Einführung von neuen Technologien in unseren Betrieben, der fortlaufenden Umstellung un-
serer Produktionsprozesse auf kleinere Strukturbreiten und zu unserer andauernden Fähigkeit, marktgerechte Pro-
dukte anbieten zu können.  
 
Diese in die Zukunft gerichteten Aussagen unterliegen einer Vielzahl von Unsicherheiten. Dazu gehören die allge-
meine wirtschaftliche Entwicklung, einschließlich der Dauer und Tiefe der derzeitigen Krise; die Entwicklung von 
Preis und Nachfrage von Halbleiterprodukten im Allgemeinen und unseren Produkten im Besonderen, sowie für End-
produkte wie Automobile und Verbraucher-Elektronik, die unsere Produkte beinhalten; der Erfolg unserer eigenen 
Entwicklungsaktivitäten sowie gemeinsamer Entwicklungsaktivitäten mit unseren Partnern; der Erfolg unserer An-
strengungen, neue Fertigungsprozesse in unseren Betrieben einzuführen; die Aktivitäten unserer Wettbewerber; die 
Verfügbarkeit von Finanzmitteln; einschließlich der Refinanzierung unserer Verschuldung; das Ergebnis von kartell-
rechtlichen Untersuchungen und Rechtsstreitigkeiten; und das Ergebnis des Insolvenzverfahrens von Qimonda; wie 
auch die anderen in dieser Pressemitteilung enthaltenen sowie die in dem Abschnitt "Risikofaktoren" des Wertpa-
pierprospekts (der durch die Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht (BaFin) am 16. Juli 2009 genehmigt 
wurde und der in dem Formular F-3 der am 16. Juli 2009 bei der U.S. Securities and Exchange Commission einge-

http://www.infineon.com/podcast
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reichten Registrierungserklärung enthalten ist) zu unserem laufenden Bezugsangebot beschriebenen Faktoren. 
 
Demzufolge können unsere tatsächlichen Geschäftsergebnisse wesentlich von unseren in die Zukunft gerichteten 
Aussagen abweichen. Es wird davor gewarnt, in unangemessener Weise auf diese in die Zukunft gerichteten Aussa-
gen zu vertrauen. Infineon übernimmt keine Verpflichtung, diese in die Zukunft gerichteten Aussagen öffentlich zu 
aktualisieren oder bei einer anderen als der erwarteten Entwicklung zu korrigieren.  

 


